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*gßexi§fac§en.
(gine Sttitïnotenibçtte.)

haltet: Um'« ^immetetoitten, grau, toaS Ijaft bu gemalt! kleine frönen 33anfttotctt in'« geuer geworfen! ttngïMlîdje,
td& ttttnivtl*

Jtftflitt: ,#err $irettor,
tarnte fiel um unb atte verbrannten.*

Unglück »erfolgt rnidf). 5Die III. ©erte »on jroei ÜJtfHtonen ift jerftôrt ; meine ^etroleum^
Siïfïtor: SOlad^t gar nîdfjtS, laffen ©ie nur fofort toieber jtoei neue Millionen nad&bruiïen!"

Werth fachen.
(Eine Banknotenidylle.)

Bauet: Um's Himmelswillen, Frau, was hast du gemacht! Meine schönen Banknoten in's Feuer geworfen! Unglückliche,
ich bin ruinier!"

Kassier: Herr Dirà,
lampe fiel um und alle verbrannten."

Unglück verfolgt mich. Die III. Serie von zwei Millionen ist zerstört ; meine Petroleum-
Direktor: Macht gar nichts, lassen Sie nur sofort wieder zwei neue Millionen nachdrucken!"
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